
Wennwirlernen,Kants›KritikderreinenVer-
nunft‹ im Vorblick auf die an ihrem Ende er-
reichte Spezifizierung des transzendentalen
zum akroamatischen Beweis zu lesen, kann
uns aufgehen, wie sich schon im Ansatz der

hcurpsnAehcsipoturednoitkudedneirogetaK
der »ersten Philosophie« auf Letztbegrün-
dung zugunsten einer systematischen Topik
des Kategoriengebrauchs für die kritisch »ge-
reifte« Urteilskraft bricht.
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